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Ruhezeit der techniſchen r Das See n die Soilnedenſ ter cübſtictten n
Privatangeſtellten Wie An ſchen Staaten und die Einführn

iften die die Gewerbeordnung in den 88 1054 e giſchen und die Sin nab h Sonntagsarbeit enthält finden de der von Schiffahrtsabgaben
enden Meinung auch auf die techniſchen Beamten derVrblſtrie Anwendung Die Beſtimmungen die in den er

ſähnten Paragraphen über die Sonntagsarbeit getroffen
ſind verbürgen jedoch den techniſchen Privatbeamten keine
genügende Svnntaggrwye ſo daß unter ihnen ſchon ſeit
längerer Zeit der Wunſch nach einer andersartigen geſetz

Die allgemeine Schutzbeſtimmung die der 8 1054 hin
ſichtlich der Arbeiten an Sonn und Feſttagen enthält und
die ſpeziellen Verbote der w veſhneter die der S 105b
für die Betriebe einer Reibe beſtimmter Unternehmungen
gusſpricht erleiden durch 8 1050 goſag für die techniſchen
Betriebsbeamten eine empfindliche Ausnahme Danach
finden die Beſtimmungen des 8 105b keine Anwendung auf
die Bewachung der Betriebsanlagen auf Arbeiten zur
Reinigung und Jnſtandhaltung durch welche der regelmäßige
Fortgang des eigenen oder eines r Betriebes bedingt
iſt ſowie auf Arbeiten von welchen die Wiederaufnahme
des vollen werktägigen Betriebes abhängig iſt ſofern nicht
dieſe Arbeiten an Werktagen vorgenommen werden können

Gerade der letzte Paſſus iſt es durch den die Betriebs
beamten am härteſten getroffen werden Die in ihm ent
haltene Vorſchrift iſt ſo dehnbar daß es nicht allzu ſchwer
iſt das geſetzliche Erfordernis daß die Arbeiten wegen der
Wiederaufnahme des vollen werktägigen Betriebes nicht an
Werktagen vorgenommen werden können in jedem einzelnen
Falle zu konſtruieren Die Sonntagsarbeit wächſt ſich
infolgedeſſen nicht ſelten zu einer dauernden Einrichtung
des Betriebes aus

Unter den heutigen Verhältniſſen iſt es geſtattet die
techniſchen Angeſtellten ohne jedwede Kompenſation bis zur
Dauer von drei Stunden am Sonntage zu beſchäftigen
Was die techniſchen Privatbeamten an die Stelle dieſer Vor
ſchrift geſetzt ſehen möchten iſt nun daß ihnen einmal in
der Woche eine r ununterbrochene Ruhezeit geſichert
wird Dieſe Ruhezeit ſoll auf den Sonntag gewährt werden
Nur wenn es die Aufrechterhaltung des Betriebes exfordert
oder andere zwingende Gründe vorliegen ſoll die Ruhezeit
auf einen geeg werden dürfen Dieſe in einer
Eingabe an den Reichstag ausgeſprochenen Wünſche decken
ſich in den Hauptpunkten mit den Beſtimmungen die in dem
fränzöſiſchen Ruhetagsgeſetz vom 10 Juli 1906 enthalten
ſind und die ſich u E ohne Zwang auch auf deutſche Ver
hältniſſe anwenden laſſen

Unter den heutigen Verhältniſſen leidet aber das Familien
leben des Angeſtellten nur zu oft darunter daß er ſich dem
Verkehr mit ſeinen Angehörigen und namentlich der Er
ziehung ſeiner Kinder viel zu wenig zu widmen vermag
Wenigſtens einmal in der Woche ſollte ar dem An
geſtellten Gelegenheit gegeben werden im Kreiſe der Seinen
von der täglichen Berufsarbeit e er den Das iſt um ſo
notwendiger als heutigentags bei der Jntenſität der Arbeit
in der Induſtrie alle Kräfte angeſpannt werden müſſen um
den beruflichen Verpflichtungen vollauf gerecht werden zu
können Soll ein frühzeitiger Verfall der Kräfte vermieden
und damit ein wirtſchaſtlicher Verfall hintangehalten werden
dann iſt eine regelmäßig wiederkehrende längere Ruhepauſenach den Grundſaten der Hygiene eine unabweisbare Not

wendigkeit
Die Forderung 36 Stunden hierfür vorzuſchreiben über

ſchreitet ſicherlich nicht die Grenzen des Möglichen Sie
läßt ſich in den meiſten Fällen ſchon durch eine beſſere
Verteilung der Arbeit ohne eine weſentliche Vermehrung
des Arbeitsperſonals durchführen

Wir halten dieſe Forderung der techniſchen Angeſtellten
für wohlberechtigt und hoffen daß der Reichstag die vor
geſchlagene geſetzliche Neuregelung als notwendig anerkennen

und beſchließen wird D
Deutſches Keich

Das deutſche Kaiſerpaar in Dänemark
Das deutſche Kaiſerpaar und Prinz Adalbert trafen geſtern

vormittag in Kopenhagen ein und begaben ſich mit der däniſchen
gemitie nach Fredensborg vom Publikum lebhaft
rüßt

Anläßlich der Ankunft des deutſchen Kaiſers hat die Stadt
Fredensborg reichen Flaggenſchmuck in den däniſchen und deutſchen
Farben angelegt Ueber dem Eingange des Warteſaales auf dem
Bähnſteige iſt das deutſche Wappen angebracht Der Bahnſteig
iſt durch grüne Bäume ſchön geſchmückt Jm Wartefaale ſelbſt
ſind die Büſten des Kaiſers und der Kaiſerin aufgeſtellt Vor
dem Bahnhofsgebäude iſt ein großer Baldachin mit deutſchen und
däniſchen Fahnen errichtet Zu beiden Seiten des Weges vom
Bahnhofe zum Schloſſe ſind Maſten in den deutſchen und däni
ſchen Farben aufgeſtellt Gegen 12 Uhr verſammelten ſich die
Spitzen der Behörden mit dem Amtmanne Graf Tſchulin an der
Spitze auf dem Bahnhofe Ferner hatte ſich auch der deutſche
Konſul von Helſingör Robert Lund eingefunden Der Zug traf
um 12 Uhr 20 Minuten ein Nachdem die Majeſtäten den Zug
verlaſſen hatten ſtellte König Friedrich die Vertreter der Be
hörden vor Dem Kaiſer und der Kaiſerin wurde ein großes
Roſenbukett überreicht Die Abfahrt nach dem Schloſſe erſolgte
in geſchloſſenen Wagen n dem erſten Wagen en der
Kalſer der König und Prinz Adalbert in dem zwelten die
Kaiſerin die Königin der däniſche Kronprinz und Prinzdans Nach dem Eintreffen im Schloſſe zogen ſich die

dajeſtäten in ihre Gemächer zurückh die mit Blumen
ausaeſchmückt waren Um 1 Uhr nahmen die Majeſtäten das

Morgen Ansgabe

Saale Zeilnng
cceeeree 2uli

Während in dem benachbarten Königreich Sachſen in Anhalt
und in den ſüddeutſchen Stagten der von Preußen verfolgte
Plan der Wiedereinführung der Schiffahrtsabgaben auf den
natürlichen Waſſerſtraßen in öffentlichen Verſammlungen in den
Sitzungen der parlamentariſchen Körperſchaſten und namentlich
in der Preſſe Gegenſtand lebhafter und eingehender Erörterungen
iſt wird in den thüringiſchen Staaten dieſer Frage bisher im
allgemeinen nur ein geringes Jntereſſe en geueche war
haben die amtlichen Vertretungen von Handel und Jndufſtrie
vor allem die Handelskammern zu Altendurg Arnſtadt Gera
Greiz Sagklfeld und Weimar ſich wiederholt e die Ein
führung von Befahrungsabgaben erklärt und ſind bei ihren
Regierungen entſchieden für die Beibehaltung der Abgabefreiheit
der Schiffahrt insbeſondere auf der Elbe eingetreten Dagegen
iſt in den Landtagsſitzungen die Angelegenheit bisher nirgends
zur Sprache gebracht und ebenſo wenig iſt bekannt geworden
welche Stellung die Regierungen der thüringiſchen Bundesſtaaten
in der Frage einnehmen Dabei wird ſich die Situation leicht
oder ſogar wahrſcheinlich ſo geſtalten daß es gerade von der
Haltung der thüringiſchen Regierungen weſentlich mit abhängt
ob die Schiffahrt auf den deutſchen Strömen frei bleibt oder
nicht Jedenfalls fallen die ſechs Stimmen der thürinaiſchen
Staaten bei der entſcheidenden Abſtimmung im Bundesrat in
der Frage ſchwer ins Gewicht Bei dieſer Sachlage dürſte es
nicht überflüſſig erſcheinen ſorgfältig zu prüfen welches Jnter
eſſe Thüringen an der Aufrechterhaltung des jetzigen Zu
ſtandes hat Augeſichts des Mangels einer ſchiffbären Waſſer
ſiraße in Thüringen die Werra kommt für die
Schiffahrt nicht in Frage und wird als natürliche Waſſerſtraße
auch niemals dafür in Frage kommen und den weiten Ent
ſernungen von Thüringen bis zu den nächſten Umſchlagsplätzen
an der Elbe und der Weſer könnte es allerdings ſcheinen als ob
es an dem Verkehr auf dieſen Flüſſen nur ganz unerheblich be
teiligt ſei und demgemäß auch nür ein geringes Jntereſſe an der
Erhaltung der Abgabefreihelt der Schlffahrt habe Tatſächlich
haben jedoch die Erhebungen einzelner Handelskammern ergeben
daß namentlich das öſtliche Thüringen recht erhebliche Güter
mengen auf der Elbe empfängt und verſendet So hat beiſpiels
weiſe die Handelskammer Weimar ermittelt daß der Neuſtädter
und der Weimariſche Kreis mit rund 60,000 Tonnen am Elbe
verkehr beteiligt ſind insbeſondere beziehen und verſenden die
hochentwickelte Lederinduſtrie in Weida und Neuſtadt a Orla
ſowle das Textilgewerbe Jnteſpinnerel und Weberel Tuch
fabrikation und Wollwarxeninduſtrie recht anſehnliche Güter
mengen anf der Elbe und zwar vorzugsweiſe über die Umſchlags
plätze Wallwitzhafen Aken Torgau und Rieſa Nimmt man nun
an daß der natürliche ab Hamburg nur 450 km beträgt
Man e 345 Km Wallwitzhafen 360 km Torgau 465 km

jeſa 512 Km ſo würde ſich aus der Einführung einer Schiff
fahrtsabgabe in Höhe von 0,07 Pf ſür das Tonnenkilometer
wie ſie in Ausſicht genommen iſt für die beteiligten Kreiſe in
den genannten Bezirken eine Mehrbelaſtung von 16 20,000 M
für das Jahr ergeben Mutmaßlich noch ſtärker würden Land
wirtſchaft Handel und Jnduſtrie im Herzogtum Altenburg in
den Fürſienlümern Reuß ä und j Linie Schwarzburg Rudol
ſtadt Schwarzburg Sondershauſen ſowie in dem Meiningiſchen
Kreiſe Saalfeld wo ſich ganz ähnliche Jnduſtrien befinden von
der Wiedereinführung der Schiffahrtsabgaben betroffen werden
Die zur Wahrnehmung der kaufmänniſchen und induſtriellen
Jntereſſen dieſer Gebiete berufenen Handelskammern haben ſich
daher nicht ohne triftigen Grund gegen das Projekt der
preußiſchen Regierung ausgeſprochen

Angeſichts dieſer Sachläge darf wohl erwartet werden daß
auch die Regierungen der beteiligten Staaten dieſe Auffaſſung
teilen und an der ablehnenden Haltung gegenüber den
preußiſchen Beſtrebungen feſthalten Es würde jedoch weſentlich
zur Beruhigung der intereſſierten Kreiſe beitragen wenn auch
ſeltens der maßgebenden Stellen unzweidentige Erklärungen
in dieſem Sinne erfolgten ebenſo wie dies in den meiſten der
anderen gleichgeſinnten Staaten geſchehen iſt

Kommnnales

Die Wertzuwachsſteuer iſt am Dienstag von den
Stadtverordneten in Kiel mit 15 gegen 13 Stimmen und vom
Magiſtrat mit allen gegen zwei Stimmen im Prinzip an
genommen worden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkbt Vaterland iſt am 3 Juli

von Wanſhien nach Tſchunking gegangen Flußkbt Tſingtau
iſt am 1 Juli in Nanning angekommen

T

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

iſt geſtern früh zu einem zweimonatigen Sommeraufenthalt nachJ abgereiſt

Deutſchland und Frankreich
Der Petit Pariſien erfährt daß der franzöſiſche Miniſter

Pichon morgen in der Kammer anläßlich der Beantwortung der
Interpellation Denys Cochin über den Stand der Marokko
angelegenhelt mit einigen Worten auch die gegenwärtigen deutſch
franzöſiſchen Beziehungen erwähnen werde

Ruſſiſche Blutjuſtiz
Das Kriegsgericht in Riga hat acht Baunern zum Tode ver

urteilt
Sechs Petersburger Rechts anwälte die vielfach in

politiſchen Prozeſſen aufgetreten ſind
anonyme Schreiben erhalten mit der Ankündigung daß ſie von
einer geheimen Organiſatlon zum Tode verurteilt worden ſeien

Vier Teilnehmer an dem am 12 Juli im Petersburger Leih
hauſe verübten Raube ſind vom Kriegsgericht zum Tode ver
urteilt worden

Amerikaniſches Geſchäſtsleben
Der amerikaniſche Schatzſekretär Cortelyou ſprach ſich in

Nexlolk Vira in einer Rede auf der Ausſtellung in Jamestown

haben durch die Poſt

dahin aus die Wiederherſtellung reeller Werte in den einzelnen
andelszweigen möge es ſich dabel um Wertpapiere oder andere
erte handeln werde ſich als Segen exweiſen wenn man dabei

vernünſtige Grenzen innehalte Man müſſe einſehen daß das
amerikaniſche Volk entſchloſſen ſei nur eine einwandsfreie
Politit und nur ein ehrliches Geſchäft zu dulden Jm Geſchäfts
leben der Welt gebe es zwar einige beunruhlgende Anzeichen der
Ausblick in die Zukunſt werde aber ſtetig heller

Folterungen in Ching
Aus Wongkong wird gemeldet daß die Aufrührer von den

chineſiſchen Truppen überraſcht und daß 80 von ihnen gefangen
genommen worden ſeien Um die Namen ihrer Führer zu er
ſahren ließ der Vizekönig von Waitſchau die Gefangenen foltern
indem er ihnen brennendes Oel auf die unbeklei
deten Körper gießen ließ Die Gefangenen verweigerten
aber die Auskunft
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Nuſtland
Die ruſſiſche Miniſterpräſident Stol ypin hat ſich mit ſeiner

Familie zu einem Erholungsurlanb nach Schweden begeben
Das ruſſiſche Marineminiſterium hat der Newawerft zwei

Panzerkreuzer in Bau gegeben Die Bauzeit ſoll drei
Jahre betragen

Halke und Umgegend
Halle 4 Jull

Jubilänm des Diakoniſſenhauſes Zur Gedenkfeker des fünfzig
jährigen Beſtehens der Anſtalt fand geſtern in der prächtig ge
ſchmückten Stephanuskirche eine gottesdienſtliche Feier ſtatt
Die Feſtpredigt hielt der neu ernannte Generalſuperintendent
Jacob i Den Jubiläumsbericht erſtattete der Anſtaltsgeiſtliche
Paſtor Jordan Jm Auftrage der befreundeten Diakoniſſen
häufer begrüßte Paſtor Georg Fliedner die Anſtaltsgemeinde
zu ihrem Ehrentage Jm Namen des evangeliſchen Kirchenrates
beglückwünſchte Exzellenz Voigts die Anſtalt Als Vertreter
der oberſten Kirchenbehörde der Provinz Sachſen ſprach Exzellenz
Wartensleben ſeine Glückwünſche aus Nach einer kurzen
Anſprache teilte der Oberpräſident der Provinz Sachſen von
Wilmowski mit daß der Kaiſer nachſtehende Ausz eich
nungen verliehen hat dem Anſtaltsgeiſtlichen Paſtor Jordan
und dem Oberarzt des Diakoniſſenhauſes Dr Witthauerx den
Roten Adlerorden 4 Klaſſe dem Organiſten der Anſtalt Mittel
ſchullehrer Wilhelm Paſchke den Königlichen Hausorden von
Hohenzollern Dem Chefarzt des Diakoniſſenhanſes Dr Genz
mer wurde der Charakter als Geheimer Medizinalxat ver
liehen Regierungspräſident Freiherr von der Recke über
reichte eine von der Kaiſerin geſtiftete wertvolle Bibel für die
Andachten in den Krankenſälen Die ſchöne Bibel enthält eine
eigene handſchriftliche Widmung der Kaiſerin Jm Namen der
ſtädtiſchen Behörden überbrachte Stadtſchulrat Brendel eine
Jubiläumsgabe von 10,000 M Der Verein für
Frauenhilfe überſandte 1000 der Zentralausſchuß für innereMiſſion ebenfalls 1000 die preußiſche Kommiſſion der
Thüringer Konferenz für innere Miſſion 300 M und die ver
einigten Mutterhäuſer der Mark Brandenburg eine ſchöne
Feſtſchriſt als Feſtgeſchenk Eine größere Anzahl Vertreter
auswärtiger Diakoniſſenhäuſer und kirchlicher Korporationen
brachte Glückwünſche dar Den freundlichen Spendern dankte
der Anſtaltsgeiſtliche Paſtor Jord an mit herzlichen Worten

Um 2 Uhr nachmittags fand in den Räumen der Berggeſell
ſchaft ein einfaches Feſtmahl ſtatt das ſich einer regen Beteiltgung
zu erfreuen hatte Das Feſtmahl wurde mit dem Kaiſerhoch er
öffnet Der Reigen der Trinkſprüche begann mit einem Toaſt
auf die Schweſtern der Anſtalt Juſtizrat Elze gebachte in
ſeiner Anſprache des Anſtaltsgeiſtlichen Paſtor Jordan und der
beiden Anſtaltsärzte Chefarzt Geh Medizinalrat Dr Genzmer
und Dr Witthauer denen ſein Hoch galt Paſtor Wilh Jordan
brachte den Oberinnen und Schweſtern ſein Hoch In ſeinem
Schlußwort dankte der Anſtallsgeiſtliche Paſtor Jordan allen
denen die zur Verſchönerung der Feier mit beigetragen haben
Während des Feſtmahls traf ein Glückwunſchtelegramm der
Kaiſerin ein nach deſſen Bekanntgabe Paſtor Jordan der
Kaiſerin ein Hoch brachte Um 4 Uhr war die Feier beendet
Jn der Anſtaltskirche wurde noch eine Nachfeier abgehalten die
gegen 7 Uhr ihr Ende erreichte

Die letzte Hauptverſammlung des Evangeliſchen Arbeiter
vereins eröffnete Herr Paſtor Mein hof mit einer Anſprache
über die chriſtliche Nächſtenliebe im Anſchluß an die bevorſtehende
Jubelfeier des Diakoniſſenhauſes Redner verbreitete ſich ein
gangs ſeiner Rede über die Diakoniſſenarbeit Jm Diakoniſſen
berufe werde von an ſich ſündhaften Menſchen mehr als
mechaniſche Pflichterfüllung geleiſtet Redner wies dann darauf
hin wie man noch um die Mitte des vorigen Jahrhunderts an
ſolcher Opferwilligkeit gezwelfelt habe wie aber dann Amalie
Sieveking in Hamburg mit ihrer Krankenpflege zur Cholerazeit
Fliedner mit der Gründung des Kaiſerswerter Diakoniſſenhauſes
Frau Rätin Tholuck in Halle mit leuchtendem Beiſpiel voran
gegangen ſeien Unſer Halleſches Diakoniſſenhaus ſei enfane
nur ein kleines Häuschen am Weidenplan geweſen jetzt ſei es
ein ſtattliches Gebäude deſſen neuer Flügel allein 80,000 M ge
koſtet habe 400,000 M koſte die jährliche Unterhaltung und
dieſe Summe würde aus freien Mitteln aufgebracht das ſelen
Zeichen der Nächſtenliebe Redner ſchloß mit der Aufforderun
zu reger Werbetätigreit ſür die Diakonlſſenarbeit Darau
ſprach Herr Hartung über Skizzen und Erlebniſſe aus
Amerika Redner ſchilderte zunächſt die Schwierigkelten der
Landung in New York vas Examen der Auswanderer deren
Ausbeutung gerade durch deutſche Amerikaner die die An
kömmlinge in Spelunken führten unter dem Vorwand ihnen
Arbeit zu verſchaffen Am beſten ſei es wenn jemand drüben
ſchon Beziehungen dabe zu empfehlen ſei auch das deutſche
Hoſpiz Die deutſchen Fabrikanten zahlten ſchlechter als die
Amerikaner Hervorragend ſei das Bildungsſtreben der letzteren
und die freie Gewährung von Fortbildungsunterricht Redner
lobt auch die Formloſigkeit im Verkehr der Fabrikanten und
Arbeiter und die Gewährung von Freilunch Er ſchloß ſeinen
Vortrag mit einer intereſſanten Schilderung der Stadt In
ſeiner Schlußrede bat Paſtor Meinhof um Werbung für eine
chriſtliche Organiſation im Intereſſe des Bauhandwerls Am
14 Jull nachmittags wird das Sommer feſt des Verelns im
Paradies ſtattfinden
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einer Saaleſtrecke Der Saale Regakta

SDerein in Halle beabſichtigt wie bereits Peſter am kommen
Sonntog 7 d vormittags von 8 bis 10 Uhr und nach

mittags von 2 bis 7 Uhr ein Ruderwettfahren auf der
Sa von km 96,5 oberhaa cke lb des Trompeterfelſens bism 100,0 unterhalb der re Fähre zu veranſtalten Es
wird deshalb die bezeichnete Stromſtrecke während der an

gebenen Zeiten für die Schiffahrt und Flößerei auch für
ondeln und Fiſcherkäbne uſw geſperrt So lange die nach

Maßgabe des S 19 der Polizewerordnung für die Schiffahrt und
Flößerei auf der Saale und Unſtrut vom 17 Juli 1896 vor

eſchriebenen die Sperrung des Fahrwaſſers kennzeichnenden
gnale aufgeſtellt bleiben müſſen die Fahrzeuge und Flöße an

den Stellen beilegen Die Führer der Schiffe und
Flöße haben unbedingt den Anordnungen der Aufſſichtsbeamten
und der Wachtpoſten Folge zu leiſten

Einliefernng von Poſtſendungen durch Vermittelung der
Landbriefträger und Poſthilfsſtellen Damit über die bei den
Landbriefträgern auf ihren Beſtellgängen eingelieferten ſowie bei
den Poſthilföſtellen niedergelegten Poſtſendungen für die die
Poſitverwaltung Gewähr leiſtet Poſtanweiſungen Pakele u dal
jederzeit der Nachweis der Einlieferung geführt werden kann iſt
die Einrichtung getroffen daß derartige Sendungen in Annahme
bücher eingetragen werden müſſen die die Landbriefträger und
die Poſthilfsſtellen führen Die Einlieferer ſind berechtigt ſich
von der erfolgten Eintragung zu überzeugen oder die
Eintragung lelbſt zu bewirken Zur Vermeidung von
Weiterungen empfiehlt es fich von dieſer Befugnis in jedem
einzelnen Falle Gebrauch zu machen Die Einlieferungsſcheine
über die bei den Landbriefträgern oder bei den Poſthilſsſtellen
aufgegebenen Wertſendungen uſw werden den Abſendern durch
die beſtellenden Boten wenn möglich ſchon beim nächſten
Beſtellgange überbracht Die Vermittlung der Poſthilfsſtellen
tritt hierbei nicht ein

Poftperſonalnachrichten Angenommen ſind zu Poſtagenten der
Landwirt Bannat in Colochau Kr Schweinitz Elſter der
Kaufmann Merten in Seyda Bez Halle Etatsmäßig an

tellt ſind als Poſtſekretär der Poſtſekretär Engelmann aus
resden in Halle als Poſtaſſiſtent der Poſtanwärter Friſch in

V Ernannt ſind zu Telegraphenſekretären der Ober
elegraphenafſiſtent Käſe und der Telegraphenaſſiftent Kühne in

Halle zu Poſtaſſiſtenten die Poſtgehllfen Hartmann Kleine
Rechenbach in Halle Leſſer in Elſterwerda Verliehen iſt der
Titel Poſtſekretär dem Ober Poſtaſſiſtenten König in Halle
und dem Poſtverwalter Krieger in Gerbſtädt der Titel Ober
Poſtafſtiſtent den Poſtaſſiſtenten Deißner und Lehmann in
Herzberg Elſter Lataun in Eisleben Schmidt in Naumburg
Saale Bretnis Krumbholz und Rößler in Halle der Titel

ber Telegraphenafſiſtent den Telegraphenaſſiſtenten Wiegel in
mgerhauſen Fitzau und Niemand in Halle Verſetzt ſind die

ſteuten Franz von Zörbig Haubenreißer von Berviers
und Reicherdt von Schtldau Bez Halle nach Halle Otts
Gebigke von Halle nach Köln Hödel von Halle nach Leipzig
Pflegel von Halle nach Berkin Klenner von Naumburg Saale
nach Waldenburg Schleſien Kreide von Halle nach Lancha
Unſtrut der Telegraphenaſſiſtent Willy Müller von Halle nach

Küſtrin Der Ober Telegraphenſekretär Lindhorſt tritt am
1 Oltober in den Ruheſtand

Anszeichnung Dem königlichen Steuerkanzliſten Huſung bei
der Veranlagungskommiſſion des Stadtkreiſes iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Spitzbübiſche Geſellen Jn einer Gaſtwirtſchaft an der Merſe
burgerſtroße wurden drei Eifenbeinbälle im Werte von 60
geſtohlen Einem Zigarrenmacher der auf einer Bank auf dem

ranckeplatz eingeſchlafen war wurde die Uhr mit Kette geſtohlen
Deckel der Uhr iſt der Name Paul Krauſe eingraviert

Ein geiſteskrauker Eiſendreher verſuchte vorgeſtern ein Attentat
gegen ſeine 183 jährige Tochter zu unternehmen Der Mann der
bereits mehrere Jahre in der Heilanſtalt Uchtſpringe unter
gebracht war wurde wieder dorthin gebracht

Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr riß vor
dem Grundſtück Steinweg 8 der Draht der Oberleitung der
Stadtbahn wodurch eine kurze Betriebsſtörung verurſacht

Dereins und BVerſammlungsnachrichten
Der Halleſche Hilfsverein für die proteftantiſche Bewegung

in Deſterreich hält ſeine Monatsverſammlung Freitag den 5 Jul
J 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe ab Gäſte ſind
willkkommen

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

el Halle 2 Juli
Durch eine verſpätete militäriſche Meldung hatteſich der 29 jährige Krankenwärter Karl D von der Jrrenanſtalt

Kreisfetd bei Bitterfeld in ſehr große Ungelegenheiten gebracht
Er hatte ſich bei ſeinem Umzuge von hier nach Kreisfeld auf dem
hieſigen Bezirkskommando am 6 März abgemeldet Jn Kreis
feld verſäumte er aber die Anmeldung innerhalb der vor
geſchriebenen Zeit von zwei Wochen Um ſich der Beſtrafung
zu entztiehen beging er die Unüberlegtheit in ſeinen Militär
paß vor die 6 eine 1 zu ſetzen um auf dieſe Weiſe
den Anſchein zu erwecken als habe er ſich in Halle erſt
am 16 März abgemeldet Die Fälſchung wurde aber entdeckt
und zog ihm nun außer einer militäriſchen Strafe wegen
verſpäteter Anmeldung auch noch eine Anklage wegen Urkunden
fälſchung zu Da der Fall aber ſehr milde lag und D durch
ſeine unüberlegte Handlungsweiſe keinerlei Vorteil ſondern
lediglich Schaden gehabt hat ſo erkannte die Strafkammer auf
die niedrigſte für Urkundenfälſchung zuläſſige Strafe von einem
Tag Gefängnis

Der Kaufmann Abraham T in Bitterfeld Jnhaber eines
dortigen Warenhauſes war vom Schöffengericht daſelbſt wegen
unlautern Wettbewerbs zu 200 Mark Geldſtrafe oder
zwanzig Tagen Gefängnis verurteilt worden Er hatte im No
vember vorigen Jahres mehrere Tage vor dem Totenfeſt in

h künſt liche Grabkränze mitalmenzweigen und Wachsroſen für 0,25 und 0,30
bis 0,75 M pro Stück angeprieſen Die Mitglieder des Bitter
felder Gäctnervereins fühlten ſich durch die billigen Angebote
geſchädigt und ſchickten da ſie an deren Reellität zweifelten
Frauen in das Warenhaus mit dem Auftrage für 0,25 M Kränze
mit Palmenzweigen und Wachsroſen zu verlangen Die Frauen
ſollen aber von den Verkäuferinnen den Beſcheid erhalten haben
für den geringen Preis von 0,25 M gebe es keine Kränze
mit Valmenzweigen und Vachsroſen Eine
Verkäuferin ſoll ſogar ſpöttiſch geäußert haben Das
glauben e doch wohl ſelbſt nicht das Siefür 25 Pfennige Kränze mit Palmenzweigen bekommen könnten
Es wurden den Frauen darauf derartige Kränze bis zu 1,25 M
angeboten Jn der heutigen Berufungsverhandlung ergaben ſich
Widerſprüche in den Zengenausſagen Die Verkäuferinnen be
kundeten eidlich tatſächlich Kränze mit Palmenzweigen und
Wachsroſen für 0,25 M verkauft zu haben Die Frauen aber
die im Auftrage der heute als Nebenkläger zugelaſſenen
Gärtnereibeſitzer ſolche Kränze verlangt hatten verſicherten eben
falls unter ihrem Eide für den Preis von 25 Pfg keine er
halten zu haben Der Widerſpruch in den eidlichen Ausſagen
kann aber auch mit daher rühren daß Verkäuferinnen irrtümlich
ſogenanntes Palmengefieder d h Abfall von Palmenzweigen
für eigentliche Palmenzweige angeſehen ter Der Staats
anwalt war der Auſicht daß T durch die Jnſerate eine abſicht
liche Täuſchung des Publikums bezweckt habe Er beantragte
daher Verwerfung der Berufung des Angeklagten Die

Strafkammer dieſem Antrage und legte die Koſten dem
Angeklagten zur Laſt

Schöffengericht

Halle 2 Julk
e rgen vom Maurerſtreik gelangen jetzt

Tag für Tag vor dem Schöffengericht zur Verhandlung Heute
erſchienen als er r der wegen Gewalttätigkeiten bereits
vorbeſtrafte 47 jährige Bauarbeiter Danlel K und der gleichfalls
vorbeſtrafte 49 jährige Bauarbeiter Hermann D der ſich gegen
den Streikparagraphen der Gewerbeordnung 153 ſchon früher
einmal vergangen hat Beide Angeklagte gingen am Vormittag
des 15 Mai über den Steinweg und blieben hier vor dem Neu
bau Nr 23 ſtehen auf dem der jugendliche Bauarbeiter N mit
Erdarbeiten beſchäftigt war N iſt wie wir bereits vor einigen
Tagen berichteten von dem Bauarbeiter P einmal wegen ſeiner
Arbeitswilligkeit bedroht worden K rief am fraglichen Vor
mittag beim Anblick s8 verächtlich aus Da iſt ja der Ver
brecher der hier klägt Dann fragte er dieſen Wetlßt du nicht
daß Streik iſt Wenn du nicht aufbörſt mit Klägen dann ſollſtdu ſchon ſehen was dir paſſiert Als N trotzdem weiterarbeitete
entfernte ſich K mit den zornigen Worten Na warte nur du
Vagabund dir ſchlagen wir noch alle Knochen im Leibe
entzwei Jm Fortgehen wandte er ſich noch einmal um und
drohte Wenn ich dich allein kriege dann geht dirs dreckig
Nach dem Wortlaut der Anklageſchrift ſollte ſich auch D an den
Drohungen beteiligt haben N bekundete heute aber nur K
habe Drohungen gegen ihn ausgeſtoßen Jnfolgedeſſen wurde
D freigeſprochen während K wegen Vergehens gegen S 153 der
Gewerbeordnung in Verbindung mit verſuchter Nötigung zu
einer Woche Gefängnis verurteilt wurde

Schw ichtGwurgeris I Halle 3 Juli
Jn der heutigen Schwurgerichtsſitzung der dritten und letzten

der biesmaligen Sitzungsperiode führte den Vorſitz wieder
Landgerichtsrat Redantz Die Anklage vertrat Staats
anwalt Dr Schm id t Verteidiger war Jnuſtizrat De Keil

Als Geſchworene fungierten die Herren Kaufmann Emil
Reuter hier Fabrikant Paul Rabe hier Fabrikbeſitzer
Max Dehne hier Gaſtwirt Emil Dietrich hier Ratmann
Fritz Hüttig in Cönnern Prokuriſt Georg Keller hier
Kaufmann Willy Stephan hier Kaufmann Rudolf Zietzſch
Buchdruckereibeſitzer Karl Colbatzky hier Privatmann Fer
dinand Götz e hier Kaufmann Emil Danneberg hier Berg
inſpektor Auguſt Maier in Oberröblingen

Zur Verhandlung ſtand die Anklage gegen den landwirtſchaft
lichen Arbeiter Karl Künniger aus Raßnitz bei Ammendorf
wegen Mordverſuch s Er hat am Pfingſtheiligabend d J
das Dienſtmädchen Anna Preußer das ſich durch ihn in
anderen Umſtänden befand in der alten Elſter bei Raßnitz zu
ertränken verſucht

Künniger iſt 24 Jahre alt und unverheiratet Sein Vater
beſitzt in Raßnitz eine Land wirtſchaft Künniger lebte bei
ſeinen Eltern und half ihnen in der Wirtſchaft die ihm ſpäter
zugedacht war Seine drei Geſchwiſter ſind verheiratet und
nicht mehr im Elternhauſe Künniger zeigte ſich heute offen
geſtändig Er machte einen geiſtig etwas beſchränkten Eindruck
K iſt nicht Soldat geweſen Seine Geſtändniſſe waren teil
weiſe außerordentlich naiv und riefen trotz des düſteren Ernſtes
der Situation mehrfache Heiterkeit hervor

Das Dienſtmädchen Anna P iſt jetzt 17 Jahre alt Sie
ſtammt aus Weßmar und diente ſeit 1 Jannar 1906 bei den
Eltern bes Künniger Jm Herbſt 1906 trat ſie mit dem An
geklagten in näheren Verkehr Am Pfingſtheiligabend nach 9 Uhr
abends machte Künniger mit der P einen Spaziergang nach der
Aue Der Vorſchlag dazu ſoll von ihr ſelbſt ausgegangen ſein
Mordgedanken will K noch nicht gehabt haben ſondern höchſtens
den noch unbenimmten Plan ſich gemeinſam mit der P in der
Elſter zu erträuken Das Paar ging einen Weg entlang der
zwiſchen der alten und neuen Elſter in ein Gehölz führt Etwa
75 Schritte vom Ufer der alten Elfter ſetzten ſich beide nieder
HKünniger liebkoſte das Mädchen und da kamen mirx ſo ver
ſicherte er heute auf einmal andere Gedanken Er zog einen
Strick den er ſchon ſeit Wochen zu Selbſtmordzwecken bei ſich
getragen haben will aus der Taſche und legte ihn der P um
den Hals Darauf habe er ihn 4 mal zugezogen und ſofort
ſei ſie auch ſchon beſinnungslos geweſen Er ſchleppte fie dann
nach dem 75 Schritte entfernten Ufer der alten Eiſter und will
ſich gemeinſam mit ihr ins Waſſer geſtürzt haben Die P ſei
ſogleich untergeſunken ihm ſelbſt aber der Selbſtmordsentſchluß
wieder leid geworden Er ging nach Hauſe zog fich um und
will noch an demſelben Abend ſeinen Eltern und ſeiner Schweſter
reumütig alle Schuld gebeichtet haben mit dem Hinzufügen er
wiſſe ſelbſt nicht mehr wie er auf ſo etwas verfallen ſei

Die alte Elſter hat an der Stelle der Tat 1 Meter Waſſer und
1 2 Meter Schlamm Die P kam im Waſſer wieder zur
Beſinnung und rief laut um Hilfe Zum Glück ſchwamm in deo
Mitte des Fluſſes ein Baumſtamm den ſie nach längerem Ringen
zu erfaſſen vermochte Mit Hilfe des Stammes arbeitete ſie
ſich bis ans andere Ufer Sie lief dann geradenwegs nach dem
nahen Weßmar zu ihren Eltern Sowohl der Strick wie der
Hals der Preußer haben nach der Tat Biutſpuren aufgewieſen
Nach übereinſtimmendem Gutachten der beiden mediziniſchen
Sachverſtändigen iſt der Erdroſſelungsverſuch ſebr heftig geweſen
Noch jetzt ſind Narben am Hals des Mädchens deutlich be
merkbar Auſ Antrag des Verteidigers wurde die Schuldfrage
nicht bloß auf verſuchten Mord ſondern auch auf verſuchten
Totſchlag geſtellt Die Geſchworenen ſprachen den Angeklagten
nur des verſuchten Totſchlags ſchuldig und billigten ihm mildernde
Umſtände zu Der Staatsanwalt beantragte darauf eine Ge
jängnisſtrafe von 4 Jahren nebſt Ehrverluſt auf die gleiche
Dauer Dex Gerichtsyof erkannte da die Ausführung der Tat
eine gewiſſe Schwere zeige auf drei Jahre Gefängnis
und fünf Jahre Ehrverluſt

Vom Kammergericht

Nachdrug verboten m Berlin 3 Juli
Auf Grund einer neuen Oberpräſidialverordnung vom 3 Anguſt

1906 war Sch aus Halle a S in Strafe genommen worden
weil er ein Kraftfahrzeug ohne ein polizeilich ab
geſtempeltes Kennzeichen von der Reparaturwerkſtatt
nach dem Grundſtück eines Kaufmanns gebracht hatte der mit
Kraftfahrzeugen Handel trieb zu dieſem Zwecke mußte das
Kraftfahrzeug durch ſtädtiſche Straßen fahren Sch behauptete
nach der in Betracht kommenden neuen Oberpräſidialverordnung
brauchten nur ſolche Kraftfahrzenge mit einem polizeilichen Ab
zeichen verſehen zu ſein die zur Beförderung von Perſonen be
nutzt werden und ſich im Betriebe befinden Da die Abſtempelung
der Fahrzeuge auf dem Grundſtück der Polizeiverwaltung vor
genommen werde müſſe man mit einem ungeſtempelten Fahr
zeuge die öffentlichen Straßen benutzen um auf das Grundſtück
der Polizeiverwaltung zu gelangen Das Schöffengericht ſowohl
als auch die Strafkammer erachteten den Angeklagten nicht für
ſchuldig und erkannten auf Freiſprechun g Auf die Reviſion
der Staatsanwaltſchaft wurde aber vom Kammergericht die
Vorentſcheidung aufgehoben und die Sache zur ander
weiten Verhandlung und Entſcheidung an die Strafkammer zu
rückverwieſen indem u a ausgeführt wurde das Publikum
ſolle gegen Kraftfahrzeuge geſchützt werden möge mit dieſem zur
Probe gefahren werden oder Perſonen oder Sachen befördert
werden in allen Fällen ſeien e der betreffen
den Art gefährlich Wenn ein Fahrzeug von der Reparatur
werkſtätte nach dem Grundſtück des Beſitzers durch elementare
Kraft befördert werde müſſe es ein Ahzeichen haben

Wieder ein Koloniglprozeſſ

Mannheim 83 Juli Vor dem hieſigen Schwurgericht be
gann heute der Prozeß gegen den Redakteur der Volksſtimme
Oskar Geck wegen Beleidigung der Schütztruppe in Süd

d J ein Bild auf welchem zu ſehen war wie ſechs Neger an
einem Baume aufgeknüpft hingen Dazu war ein Artikel ge
geben Wie unſere nationale Ehre in Afrika gewahrt wird
Die ſechs Neger ſollen in Ermangelung eines Galgens
an einem Baum aufgehängt worden ſein Sie ſtanden
im Verdacht zwei Mädchen ermordet zu haben Als ſie ver
haftet wurden entflohen ſie und ſchoſſen auf die deutſchen Truppen
Wegen dieſer Straftaten wurden ſie zum Tode verurteilt Vize
feldwebel Straube ſteht in dem Verdacht die Szene photo
garaphiert zu haben er verſandte zwei ſolcher Bilder Eins
davon gelangte auf Umwegen in den Beſitz des Angeklagten Er
ließ ein Kliſchee anfertigen und veröffentlichte das Bild in der

Volksſtimme Der Prozeß wird vorausſichtlich den ganzen Tag
über dauern 20 Zeugen ſind geladen

GGEnmnnrwwe
Leipzig 3 Julf Das Reichsgericht verwarf heute die

Reviſion des Schuhmachers Karl Naumann der am 7 Mai d J
vom hieſigen Schwurgericht wegen Ermordung und Beraubung der
Markthelfersehefrau Roßberg zum Tode verurteilt worden war

Kunſt und Wiſſenſcbaft
Funde aus dem älteſten Aeghpten Aus London wird uns

geſchrieben Die Ausſtellung der Funde die bei den Aus
arabungen unter Leitung von Profeſſor Flinders Petric
von der Britiſchen archäologiſchen Schule
Aegypten während der letzten Saiſon gemacht worden ſind
wurde ſoeben in Univerſity College eröffnet und zeigt
eine der intereſſanteſten Sammlungen die ſeit vielen Jahren zu
ſehen war Die Funde kommen in der Hauptſache von zwef
Ausgrabungsftätten die beide wichtige Reſultate ergeben haben
Etwa eine engliſche Meile ſüdlich von der großen Pyramide von
Gizeh wurden Nachforſchungen angeſtellt aus denen ſich ergab
daß dieſe Stätte als Totenſtadt bis in die Zeit der erſten
Dynaſtie hinaufreicht Die wichtigſte Entdeckung war hier ein
großes Maſtabagrab das dem der Gemahlin des Menes in
Nagada oder den Königsgräbern in Abydos ähnlich iſt Es war
augenſcheinlich ein Köntgsgrab da ſich ringsherum 52 kleinere
Gräber von Beamten und Dienern fanden An dieſer Stätte
wurden eine Reihe von intereſſanten Gegenſtänden ans Licht
gebracht die in der Ausſtellung zu ſehen ſind Darunter ſind
Alabaſter und Brecclevaſen von ſchöner Form Malerpaletten
aus Schiefer geſchnitzte Elfenbeinarbeiten und ein prächtiger
Armring aus kleinen Falken in blauglafierter Ware Aus einem
Grabe der zweiten Dynaſtie von demſelben Orte ſtammen ein
Anzahl Murmel wie ſie von den alten Aegyptern bei Spielen
benutzt wurden Auch verſchiedene merkwürdige elfenbeinerne
Zauberſtäbe find ausgeftellt die zum Schutz des Toten in das
Grab gelegt wurden Noch bemerkenswerter ſind die
Gegenſtände die man auf einem großen Friedhofe inRifeh in Oberägypten fand Dort lagen unter dem
Sande der von den benachbarten Hügeln herübergeweht
war eine große Zahl von flachen Gräbern die in die
Zeit zwiſchen der neunten und zwölften Dynaſtie datiert werden
können Auf den Gräbern fanden ſich eine Reihe von kleinen
Modellen von Häuſern und primitive Opfertiſche Beſonders
die Hausmodelle ſind von höchſter Wichtigkeit da man aus
dieſer großen Zahl von verſchiedenartigen Beiſpielen die Ent
wickelung des einfachſten Privathauſes in Aegypten erkennen
kann Der älteſte Typus ſtellt lediglich eine Art Schuppen mit
Rohrmatten dar der wie ein Beduinenzelt von Stangen geſtützt
wird Jm Laufe der Zeit wurde ein Anusbau hinzugefügt und
eine Treppe gebaut auf der man das Dach erreichen konnte
auf dem jedenfalls die Beſitzer in heißen Nächten ſchliefen
Später wurde der Vorraum größer und der Schuppen ent
wickelte ſich zur Hütte in einigen iſt auch ein Vorratsraum
inzugefügt Die beſten Beiſpiele ſind zweiſtöckige Häuſer mit
effnungen unter dem Dach die dem kühlen Nordwind Eingang

gewähren ſollten Jn manchen Häuſern ſieht man auch Modelle
von Hausgerät eine Lagerſtätte eine Kopfſtütze oder ein Geſtell
für Waſſerkrüge Auf dem Dach befindet ſich ein Korn
behälter mit Abteilungen deren jede eine Schiebetür hat Jn
einem anderen Raum der n wird der vollſtändige
Jnhalt eines Grabes aus der zweiten Dynaſtie gezeigt in dem
die beiden Brüder Nekht Ankh und Khnumu Nekht die Söhne
eines ägyptiſchen Prinzen begraben lagen Das Grab war
ganz vollſtändig und die ägyptiſchen Behörden haben die Ueber
führung des geſamten Jnhalts nach England geſtattet Der ge
malte Sarg iſt eine ſchöne Arbeit rote und ſchwarze Felder
ſind wie auf einem Schachbrett abgeteilt und die Vorderſeite iſt
ſchwarz gemalt Das Jnnere des Sarges iſt mit einem Stoff
muſter in dunkelgrün und weiß auf rotem Grunde mit gelben
Roſen in den Zwiſchenräumen dekoriert Die Jnſchrift bittet
um Opfergaben für den Toten Aus dieſem Grabe ſtammen
auch zwei ſchöne Bootmodelle auf deren einem der Maſt ent
fernt iſt als ob das Boot den Nil hinabtreibe während auf dem
andern die Mannſchaft das Segel ſetzt um den Fluß hinaufzu
fahren An Deck jedes Bootes iſt eine Kabine in der der
Kapitän ſitzend dargeſtellt iſt Ferner wurden kleine hölzerne
Porträtſtatuen der beiden Brüder und ihrer beiden Schweſtern
die Kuchenkörbe auf ihren Köpfen tragen gefunden Auch eine
ſchöne Sammlung von Töpferwaren aus verſchiedenen Perioden
und einige prächtige Perlarbeiten ſind ausgeſtellt Jn der
nächſten Saiſon wird die Britiſche Schule in Aeghpten eine
große auf zwölf Jahre berechnete Arbeit unternehmen die Er
forſchung der Stätte von Memphis der Hauptſtadt des Alten

Reiches 8n Hochſchulnachrichten Prof Lujo Brentano München
ſchreibt der Deutſchen Tagesztg daß die Anregung zu der
Gründung einer deutſchen Profeſſoren Gewerkſchaft nicht
von ihm ſondern von Wien ausgehe und daß auch in Wien
deſſen Univerſitätsrektor an der Spitze des Aufrufs ſtehe die
Führung des Unternehmens liege

e Bühnenchronik Joſef Kainz deſſen Don Carlos be
kanntlich zu den beſten Leiſtungen des Künſtlers gezählt hat wird
in der nächſten Spielzeit im Wiener Hofburgtheater
zum erſten Male die Rolle des Königs Philipp ſpielen mit
der er ſich bereits ſeit längerer Zeit beſchäftigt Ludwig
Mendelsſohn hat eine Operette vollendet zu derRobert Reibenſtein das Buch verfaßt hat Jm Mittel
punkt dee Handlung ſteht der Walzerkönig Johann Strauß

Jn Graz iſt am Dienstag Frau Luiſe Weinlich Tinka
die ehemalige beſonders in Deutſchland ſehr geſchätzte Operye
ſängerin im 79 Lebensjahre geſtorben

s Kleine Mitteilungen Der Hamburger Senat bewilligte
für den Neubau eines Muſeums für Völkerkunde
1,435,000 M Das Exemplar von Taxodium mucronatum Te
nore auf dem Kirchhof in Tule bei Ogxaca in Mexiko galt bis
lang als der dickſte Baum der Welt Nach der Deutſchen
Rundſchau für Geographie und Statiſtik hat nun der inzwiſchen
verſtorbene Botaniker O Kuntze nachgewieſen daß dieſer be
rühmte Baum in Wirklichkeit aus drei in einem Dreieck ange
pflanzten Bäumen beſteht die ſpäter zu einem im Durchſchnitt
nierenförmigen Komplex verwachſen ſind Küntze fand nach Aus
ſchaltung aller Einbuchtungen und Furchungen den Geſamtumfang
in einer Höhe von 1 m über dem Ecrdboden gleich 33 60 m ſo
daß der Durchmeſſer rund 11 m beträgt Die Witwe des Bild
hauers Bartholdy ſchenkte der Stadt Kolmar den wertvollen
Nachlaß des Künſtlers ſowie ſein für ein Muſeuum beſtimmtes

aus in Kolmar und zweihunderttauſend Mark in
ertpapieren

,raaaccceProvinzialnachrichten
Merſeburg 3 Juli Eine Elſterb rücke zuſammen

gebrochen Unter einem mit Bruchſteinen beladenen Wagen
des Fuhrunternehmers Winkler aus Schkeuditz brach die beiweſtafrika Das Blatt brachte in ſeiner Nummer vom 20 Jan
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über die Elſter führende Schafbrücker zuſammen
enfalls war die Belaſtung für die nur 150 Ztr tragende

ücke zu groß auch mag die Holzbrücke durch ihr Alter gekitten
haben Bei allem Unglück war noch Glück denn der Wagen
konnte das jenſeitige Ufer erreichen Ein nachfolgender Wagen
war noch auf dem diesſeitigen Ufer und mußte nun auf einem
Umwege nach ſeinem Beſtimmungsort fahren

Dirrenberg, 4 Jull Ertrunken Jm nahen Oſtrau
ertrank in der Saale der Jnvalide Heidenreich Da der in
hohem Alter ſtehende Mann ſchon ſeit längerer Zeit ſehr hin
fällig war ſo vermutet man daß er bei einem Spaziergange
aus Unvorfſichtigkeit in die Saale ſtürzte und ertrank Die
Leiche iſt geborgen worden

Bad Köſen 4 i Die heurige Zuſammenkunft
alter Korpsſtudenten auf der Rudelsburg findet Sonn
abend den 13 Juli mittags 1 Uhr ſtatt Die Fahrt nach der
Woro erfolgt mit Wagen vom Bahnhofe aus oder mit Motor

Eisleben 4 Juli Vom Zugegeſtürzt Gefaßte
Baumfrevler Jn der Nähe des Bahnhofs Hergisdorf iſt
von dem gegen 11 Uhr abends in der Richtung Sangerhauſen
fahrenden Güterzuge ein Bremfer abgeſtürzt Der Mann hat
nach dem nal kek wollen und iſt hierbei mit dem Kopf
gegen einen Brückenpfetler geſtoßen Mit einer klaffenden Kopf
wunde wurde der Verunglückte nach Station Mansfeld gefahren
wo er verbunden und dann nach ſeiner Heimat Grunewald ge
bracht wurde Die Burſchen die die Pflaumenbäume am
Wege von Ahlsdorf nach Annarode beſchädigt haben ſind er
mittelt Es ſind elf Schuljungen geweſen die 33 Bäume teils
angeſchnitten umgebrochen oder angehackt haben

Barby 3 Juli Eiſerne Hochz eit
das Ehepaar Chr Krietſch im
Feſt der eiſernen Hochzeit

Stendal 8 Juli Von einem ſchweren Unwetter
wurde der füdliche Teil des Kreiſes Stendal und deſſen benach
barte Gegend heimgeſucht Die Scheune des Landwirts M in
der Schmiedſtraße wurde durch Blitzſtrahl arg beſchädigt Jn
Weißewarte erreichten die die Stärke einer großen
Walnuß und in Beyendorf fiel dem vernichtenden Elemente eine
Scheune zum Opfer Ein Blitzſtrahl fuhr in Sand Beiendorf
zu gleicher Zeit in zwei benachbarte Scheunen die etwa 10 m
von einander entfernt waren und ſetzte ſie in Brand Beide
ſind bis auf den Grund niedergebrannt Jn Farsleben ſchlug
der Blitz in ein Haus ein in dem eine alte Frau eingeſchloſſen
war Auf ihre Hilferufe wurden Nachbarn aufmerkſam und
retteten ſie durch ein Fenſter vom Erſtickungstode

Bernburg 4 Juli Beim Spielen erſchoſſen Jn
der Solvayhäuſer Kolonie am Bahnhofe Baalberge hat ſich ein
bedauerlicher Ungkücksfall zugetragen Der zwölfjährige Knabe
Withelm Brückner hatte ſich ſchon ſeit einiger Zeit dadurch unnütz

acht ex mit einem kleinen 6 Mill meter Terzerol nach
Schließlich gab er dem Uljährigen Friedrich Lach

mund die eßwaffe in die Hand und ließ ihn ſie gegen die
Bruß halten und abdrücken Der ahnungsloſe Knabe tat dies
und ſchoß ſich eine Kugel durchs Herz fo daß er ſofort entſeelt
zu Boden ſank

Helmſtedt 3 Jult e er Ven Das Tagesgeſpräch
hitdet hier ſeit Freitag das plötzliche Verſchwinden des Maurer
meiſters Karl B Er iſt heimlich abgereiſt ohne ſeine Familie
davon in Kenntnis zu ſetzen Eine Reihe von Bauhandwerkern
mächt anſehnliche Fordernngen geltend Der Konkurs des Ge
ſchäfts iſt unvermeidlich

Woifenbüttel 3 Juli Durch Blitzſchlag iſt der
Dienſtknecht Wilhelm Jakob in Dettum der ein Ochſengeſpann
des Ackermanns Wolf führte getölet worden Von den beiden
Ochſen wurde einer getötet der andere nur betäubt

Germiſchktes
Furchtbares Familiendrama Jn der Wohnung des Maurers

u Reck in Dahlhauſen bei Eſſen trieb ſeit langer Zeit eiue
eſellſchaft von Spielern ihr Unweſen Die Mitglieder ſpielten

verbotene Kartenſpiele wobei große Summen umgeſetzt wurden
Die leidenſchaftlichſten Spieler waren Reck und ſeine Frau
Als dieſer Tage morgens Reck das Spiel beenden wollte
widerſetzte ſich dem ſeine Frau es entſtand ein heftiger

Heute feierte
nahen Wespen das ſeltene

Wortwechſel und die übrigen Spieler verließen das
us Reck hat dann das Beil ergriffen und ſeiner

rau den Schädel geſpalten Die Getroffene iſt ſo ſchwer
verletzt daß ihr Wiederaufkommen ausgeſchloſſen erſcheint Reck
ſchützt Notwehr vor er hat eine Verletzung am Kopfe und be
hauptet die Frau habe nach ihm mit dem Beil geſchlagen worauf
er ihr die Waffe entriffen und ſie niedergeſchlagen habe Der
Arzt glaubt daß Reck beim Ausholen mit der Waffe ſich ſeine
Verletzung ſelbſt beigebracht hat Feſtſtellungen hierüber ſind
unmöglich da die Frau nicht mehr vernehmungsfähig iſt

Militäriſche Hilfe zum Conponſchneiden Das Coupon
abſchneiden iſt gewis eine ſehr angenehme aber nicht immer
eine ſehr leichte Beſchäftigung Die Reichsbank verwaltet nun
urzeit Wertpapiere im Betrage von ungefähr 3 MilliardenWert Zum Couponabſchneiden an den Quartolsabſchnitten

werden laut Konf Unteroffiziere als Hilfskräfte zu
gezogen Die Sorge für die Reinlichkeit der Banknoten
deren Einziehung und Erneuerung verurſacht der Reichsbank
jährlich eine halbe Million Mark Unkoſten

Deckeneinſturz Jn Hamburg ſtürzte in der Kunſthalle im
erſten Stockwerk die Stuckdecke ein ſo daß die fünf Seiten
lichtkabinette des Stockes in denen Gemälde von Hamburger
Künſtlern des 19 Jahrhunderts ausgeſtellt ſind geräumt
werden mußten

Die deutſche Handelsflotte Der Zuwachs den die deutſche
Handelsflotte im laufenden Jahre erhält wird wiederum ganz

Allein der Norddeutſche Lloyd inbedeutend ſein
Bremen hat zurzeit breizehn Dampfer in Bau darunter

Wieder flott Der Dampfer Herzog der Deutſchen Oſtafrika
Linie der am 30 Juni bei Ras Abdul Darab im Suezkanal auf
Grund geraten war iſt wieder flott geworden ohne Schaden
genommen zu haben

Unter Vergiftungserſcheinnngen erkrankten dem Tag zufolge
an Bord des in Kiel eingelaufenen ſchwediſchen Dampfers
Dalarine der Kapitän und der erſte Steuermann Der Steuer

mann iſt bald nach der Ankunft in Kiel geſtorben der Kapitän
ſchwebt in Lebensgefahr Es iſt die gerichtsärztliche Unter
ſuchung angeordnet worden

Folgen des Regenwetters Der Betrieb auf dem Regiſer
Braunkohlenwerk mußte wieder eingeſtellt werden da in
folge der niedergegangenen Regenmengen am Sonnabend im
Tagebau ein Teil der Böſchung ins Rutſchen kam und die Aus
bruchsſtelle des Waſſers verſtopfte Das Waſſer kam infolge
deſſen im Tiefbau zum Durchbruch Die Strecken ſtehen völlig
unter Waſſer und im Tagebau ſteht das Waſſer über fünf
Meter hoch Ein fremder Arbeiter rutſchte am Montag bei den
Abdämmungsarbeiten im Tagebaun ins Waſſer und ertrank Die
Leiche iſt noch nicht gefunden

Ans Rache erſchoſſen wurde in Großhettingen der am Fenſter
en Wohnung ſtehende Jtallener Sanon Der Mörder iſt

g

Automobilunfälle Jn Neupaulsdorff bei Relichenberg i B
überfuhr ein Zittauer Fabrikant mit ſeinem Automobil einen
ſechsjährigen Knaben der bald darauf ſtarb Beſitzer und
Chauffeur wurden nach erfolgter behördlicher Vernehmung gegen
Kaution freigelaſſen Auf der Chauſſee Schönau Kauffung
überrannte ein unerkannt entkommenes Automobil nach der
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Vlelhauer den umſtürzenden Wagen wurde die Ehefraue ändlers getötet und er ſelbſt leicht verletzt er

in engliſcher General als Defrandant Gegen einen eng
liſchen General wurde in London ein Haftbefehl erlaſſen unter
der Beichuldigung die ihm anvertrauten Gelder der Vereinigung
der Soldaten und Seeleute unterſchlagen zu haben Gegen

Fekcaena einer hohen Kaution wurde er wieder in Freiheit
eſett

Streiks n Malland und Umgegend legten 10,000
Maurer die Arbeit nieder Die Verhandlungen zur Beilegung
des Agrarſtreiks in der Provinz
Die Haferernte gilt bereits als verloren Eine Anzahl Agitatoren
wurde verhaftet

Erdbeben Jn Kanea wurde ein Erdbeben in der Richtung
von Oft nach Weſt verſpürt Die Stöße dauerten ungefähr
15 Sekunden an Leichte Erderſchütterungen ſind ferner aus
Tolnmezzo Sandamiele und Amaro gemeldet worden

Tehte Nachrichten und Telegramme

Das deutſche Kaiſerpaar in Dänemark
Fredensborg 4 Juli Die köntgliche Familie verbrachte mit

ihren Gäſten den geſtrigen Nachmittag auf dem Schloſſe da
das ſchlechte Wetter alle Aueflüge verhinderte Der Kaiſer
verlieh dem Prinzen Guſtav von Dänemark den Schwarzen
Adlerorden ſowie das Großkreuz des Roten Adlers en sautoir
Ferner verlieh der Kalifer a wpretwe andere hohe Auszeichnungen
Geſtern abend 8 Uhr fand im Kuppelſaale des Schloſſes

ensborg Galatafel ſtatt König Friedrich führte die
atſerin Kaiſer Wilhelm die Königin von Dänemark zu Tiſch

ferner führte Prinz Adalbert die Kronprinzeſſin Alexandrine und
Kronprinz Chriſtian die Prinzeſſin Marie von Dänemark
König Friedrich trug preußiſche Huſarennniform der
deutſche Kaiſer däniſche Admiralsuniform Geladen waren
ferner zur Tafel die däniſchen Miniſter die Präſidenten
des Landsthings und des Folkethings der deutſche Ge
ſandte Graf Henckel von Donnersmarck und die Mitglieder
der deutſchen Geſandtſchaft der deutſche Geurralkonſul Martens
das Gefolge des Kaiſerpaares und die attachie ten Herren und
Damen ſowie eine größere Anzahl höherer däniſcher Würden
träger Während der Tafel erhob ſich König Friedrich und
brachte einen Trinkſpruch auf den Kaiſer die Kaiſerin und
das kaiſerliche Haus aus Die Muſik ſpielte die deutſche National
bhymne Gleich darauf erhob ſich Kaiſer Wilhelm und dankte
mit einem Trinkſperuch auf den König die Königin und das
königliche Haus worauf die Muſik die dänſſche Nationalhymne
ſpielte Nach der Tafel wurde im Gartenſaal Kaffee getrunken
wobei Cercle abgehalten wurde

Der Streik auf der Germanigwerft
Kiel 4 Juli Wegen des auf der Germaniawerft aus

gebrochenen Streiks hat am Dienstag in Hamburg eine Ver
ſammlung der Gruppe deutſcher Seeſchiffswerften
ſtaatgefunden in der das Vorgehen der Germaniawerft ein
ſtimmig gebilligt und ebenſo einſtimmig beſchloſſen wurde in den
nächſten Tagen durchgreifende Maßregeln im ganzen Bereiche der
deutſchen Seeſchiffswerften zu ergretfen Die Mitglieder des ehe
maligen Arbeiterausſchuſſes der Nieter der Germaniawerft wurden
geſtern auf ihren Wunſch von der Direktion empfangen bei
welcher Gelegenheit der Standpunkt der Direktion nochmals klar
gelegt und die Angelegenheit der Nieter eingehend beſprochen
wurde Man darf hoffen daß es in den nächſten Tagen zu
einer Einigung kommen wird

Danmnmrutſch
Kaulsdorf 4 Juli Jnfolge der ſtarken Niederſchläge während

der letzten Tage trat geſtern gegen 11 Uhr vormittags in der
Näbe von Kaulsdorf eine Dammrutſchung ein hierdurch
wurde auf dem Ferngleiſe Kaulsdorf Berlin der Betrieb
unterbrochen Die in der Richtung von Strausberg nach
Berlin fahrenden Fern und Vorortzüge mußten von Kaulsdorf
über Lichtenberg nach dem Schleſiſchen Bahnhof geleitet werden
und erhielten hierdurch Verſpätungen von 15 bis 30 Minuten

England und die Zuckerkonvention

London 4 Juli Oberhaus Jm Verlauſe der Dis
kuſſion über die Politik der Regierung hinſichtlich der
Brüſſeler Zuckerkonvention ſagte der Unterſtaats
ſekretär des Auswärtigen Amtes Lord Fitzmaurice daß Ver
handlungen im Gange ſeien und bis ſie beendet ſeien
ſei es der Regierung unmöglich einen weiteren Bericht zu
geben der über das hinansgehe was Sir Edward Grey bereits
am 6 Juni verkündigt habe Grey habe verſucht zu prüfen
ob England ohne im Ausland Beunruhtgungen zu bereiten die
britiſchen Zuckerkonfumenten von den ſchlimmſten Folgen
der Konvention befreien könne

Garibaldi Feier in Rom
Rom 4 Juli Senat Am Schluß der geſtrigen Sitzung er

innerte der Präſident an die Hundertjahrfeier des Geburtstages
Garibaldis Er gedachte ſeiner in warmen Worten und
ſchlug vor morgen keine Sitzung abzuhalten Lebhaſter Beifall
a Finanzminſſter ſchloß ſich im Namen der Regierung dem
Antrage an

Eröffnung des auſtraliſchen Bundesparlaments
Melvourne 4 Juli Das Bundesparlament iſt geſtern

mit einer Rede des Generalgouverneurs eröffnet worden in
der es heißt das Parlament werde die Vorſchläge zur Ver
veſſerung des Tarifweſens zu beraten haben um den
heimiſchen Jnduſtrien eine geſunde und feſte Grundlage unter
gerechten Bedingungen zu geben Ferner kündigte der General
gonverneur einen Geſetzentwurf an durch den die Förderung
neuer Jnduſtrien durch Zahlung von Prämten bezweckt wird
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Mannheim 4 Juli Das Schwurgericht verurteilte geſtern den
Redakteur Oskar Geckhder ſozialdemokratiſchen Mannheimer
Volksſtimme wegen Beleidigung der deutſchen Schutz
truppe zu einem Mouat Gefängnis

Hamburg 4 Juli Die Jacht Orion des Admirals
v Prittwitz u Gaffron iſt auf der Warnemünder Reede in
eine gefährliche Lage geraten Wegen der hohen See iſt
es unmöglich eine Verbindung mit dem ScEffe herzuſtellen

Stuttgart 4 Juli Das Schwurgericht verurteilte geſtern den
verheirateten 30 Jahre alten Zementarbeiter Karl Ehlen aus
Rohracker wegen verſuchten Totſchlags zu 7 Jahren
Zuchthaus und s Jahren Ehrverluſt Der Angeklagte hatte
am 9 Januar der 27 Jahre alten Gonvernante Pauline Baco
niit einem Vajonett drei Stiche in die linke und rechte Bruſtſeite
und in den Unterleib verſetzt

Winterberg 4 alt Zwei Jtaliener ermordeten ohne
chtbare Veranlaſſung einen Fuhrmann Es liegt wahr
cheinlich ein Racheakt vor
Köln 4 Juli Bei der Kr nachmittag erfolgten Explo

ſion des Gelatinedynamit Menghauſes der Sprengſtoff Aktien
geſellſchaft Karbonit in Schlebuſch wurden vier Mann ge
tötet Der ausgebrochene Brand wurde von der eigenen
Feuerwehr gelöſcht

Berlin 4 Juli Wie das B hört hat ſich der amerika
niſche Botſchafter Charlemagne Tower in Vegleitung des
Marineattachéss Howard geſtern abend nach Oldenburg be
geben um dem Großherzog die Goldene Medaille

Breslauer Wiorgenzeitung den Wagen eines Butterhändlers nd das Diplom zu überreichen die ihm von der Weltaus
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ſtellung in St Louis für ſeine dort ausgeſtellte ErſindNikipropel worden rnndung die
Wien Juli Die Neue Fr Pr meldet aus ZakopaneGeſtern i rzte der deutſche Artillerieoffizier Schöneb er

aus Erfurt von der Swimcafſpitze ab Seine Leiche wurde
in einer unterhalb des Berges befindlichen Mulde aufgefunden

Haag 4 Juli Geſtern trat die erſte Unterkommiſſion der
weiten Kommiſſion zuſammen die ſich mit den an der

Konvention von 1899 vorzunehmenden Verbeſſerungen der Be
ſtimmungen betr die für den Landkrieg geltenden Geſetze und

ebräuche zu befaſſen hat Es wurden mehrere Anträge ein
gebracht

Paris 4 Juli Der Präſident hat die Ernennung von
Dr Richard Strauß zum Ritter der Ehrenleglon
unterzeichnet

Marſeille 4 Juli Elf Meunterer des 100 Linlenregiments
ſind hier eingetroffen und werden einzeln in verſchiedenen Garni
ſonen auf Korſika in Algier und Tunis verteilt werden

Petersburg 4 Juli Der Zar reiſt im Laufe dieſer Woche
mit ſeiner Familie nach den finniſchen Schären auf ſeiher Jacht
Standart bealeitet von zwei Torpedojägern
Belgrad 4 Juli Der belgiſche Geſandte van den Steen

fubr im Automobil in den äußeren Stadtteilen wobei er von
einigen Kindern mit Steinen beworfen wurde Der
Geſandte ſtieg aus und verfolgte die Kinder um ihre Namen
der Polizei anzugeben Die herbeieilenden Eltern traktierten
den Geſandten mit Fanſtſchlägen Der Geſandte zeigte den
Vorfall der Belgrader Polizei an und machte dem Miniſter
präſidenten Paſchitſch Meldung

Tanger 4 Juli Meldung des Reuterſchen Bureaus Der
Kaid Sir Harry Maclean der ſich aufgemacht hatte um
vom Machſen die Begnadigung Raiſulis zu erwirken iſt von
Raifſuli gefangen genommen worden Letzterer wird nun
um ſeine Begnadigung zu erlangen ſelbſt Bedingungen ſtellen
und ein Löſegeld für die Freilaſſung Macleans fordern

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten i Ernſt Böhme für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Handel Gewerbe und Verkehr

Russischer Saatenstandsbericht Der Saatenstandsberiecht
aus den Schwarzerdegouvernements sagt Der Saatenstand ist im
wesentlichen seit dem letzten Monat unverändert Das Winter
getreide steht unbefriedigend oder schlecht in den Gouvernements
Wolynien Podolien Bessarabien und Charson außer in zwei Kreisen
sowie schlecht in drei Kreisen des Gouvernements Orel Das Winter
getreide ist gröbßtenteils untergepflügt und die Feldersind mitsommer
gepreide bestellt worden MittelmäBßig steht das Wintergetreide in den
Gouvernements Kiew und Tschernigow wo es trotz des Mai egens
niedrig dünn nnd verunkrautet ist zufriedenstellend und gut in
den Gouvernements Rjäsan Tula Tambow Kursk Woronesch
Charkow in Dongebiet in Saratow Pensa Simbirsk im nörd
lichen Samara in Ufa und in Orenburg Das Sommergoetreide ist
gut aufgegangen hatte darauf unter Kälte und Trockenheit zu
leiden hat sich aber außer im Dongebiete erholt Die Heuerute
ist noch ansicher

Marienburger Privatbank An dem Konkurso ist auch äle
Reichsbank beteiligt indes hat sie für ihre Forderung sicher
heit in Händen Ob und welchen Verlust sie vielleicht erleiden
wird läßt sich natürlich zurzeit noch nicht übersehen Für die
geschäftliche Situation der von der Zahlungseinstellung betroffenen
dortigen Geschäftswelt wird es von besonderer Wichtigkeit sein
daß den Geschäftsleuten die bei dem insolventen Unternehmen
Kredit genossen haben der Kredit von anderen Banken weiter
gewährt wird damit keine ferneren Verlegenheiten entstehen
Der Konkursverwalter der Marienburger Privatbank hat die
Deutsche Treuhand Gesellschaft aufgeforder den Stotus der hank
zu prüfen Infolgedessen hat die Gesellschaft 4 Beamte nach
blarienburg gesandt

Risenwerk Rothe Brde in Dortmund Die Verwaltung teilt
mit daß das Werk in dem mit Ende Juli des abgelaufenen Geschäfts
jahre zu lohnenden Preisen voll beschäftigt gewesen sei und
glaubt auf das erhöhte Aktienkapital von 1,602,000 M eine Dividende
12 Proz i V 0 verteilen zu können Der Auftragsbestand sichere
dem Unternehmen über das dritte Quartal hinaus volle Be
schäftigung zu guten Preisen

Bagdadbahn Gesellschaft Die Generalversammlung besehlob
aus dem Reingewinn von 645,099 Fr eine Dividende um b Proz
auf das eingezahlte Aktienkapital zu verteilen dem H9ividenden
Ergänzungsfonds zur Verfügung des Verwaltungsrats den Betrag
von 100,000 Fr i V 500,000 Fr dem ordentlichen Reservefonds42,282 Fr 64,376 zuzuweisen endlich den Rest mit 127,816 Fr
222,271 auf neue Rechnung vorzutragen

London 83 Juli Südafrikapiseche Minenkurse Central
Mining 11,25 Chartred 1,21 Cons Goldfield of SA 3,25 Consol
Min Select 0,5C De Beers 23,87 East Rand 3,64 Geduld 1,25General Min Fin 1,03 A Goerz Go 0,96 9agersfontein 687
Otavi 37 Randfontein 1,40 Rand Mines 5,31 Roodep Cent Deep0,43 oaep United 1,12 Sheba 0,18 South West Africa 17,7
Witwatersr eep 3,265

Rio de Janeiro 2 Juli Wechsel auf London I

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Buxen
von Se musel Zielenziger Berlin u Eseen 2 Juli

Geld ſ Rriot ed RrietAlexandershall 7800 8090 Hugo 1525 1575
Beienrode 5600 6860 Immenrode 1409 1475Burbunoh 11,300 11,650 Johannashall 1950 2050Carigtund 2001 a Jueus T e 6000Ceoilienhall 125 176 Kaiseroda 76501 7750
Desdemona 5000 61560 Ludwigshall 8590 8800Deutsche Kali Akt 102 1031 Neuetaßfurt 800 16,400
Deutsohland 46751 41751 Roland 80Friedrichshull 8190 8500 Konnenberg Akt 33990 1420
Glückauf Sondereh 156,900 16,200 Rothenberg 1576 1625
Günthershall 4100 4200 8achsen Weimar 4 1050 1125
Hannov Kali Akt 460 0 5090 Salzdetfurt Kaliw A 21090 22690

2000 2176 SchieferkauteHattort 42060 43 Siegfried I 2000 2100Heldvurg 55/290 6ö sigmundshall 2000/0 21090
Helädrungen 1375 1425 Teutonia Aktien 19006
Hohentfeis 8000 8150 Wilhelmahall 12,1659 12,450
Hohenzollern 45001 4600 Wintershall 12,000 12,300

Hansa 5251 600
Viehmnrkte

Berlin 3 Juli Städtischersehlachtviehwarkt Zumverkaufe standen 383 Rinder 2112 Kälber 1646 whafe 13 112
Sciweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schachtgewieht
Mark vezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 keins MastkälberVollmilchmast u beste Saugkälber 80 84 2 mittlewe Mastkälber
und gute Ssaugkälber 70 74 3 geringe Saugkälber 50 69 4 ältere
gering genährte Kaälver Fresser Schafe Mastlüämmer
und ſüngere Masthammel 80 83 2 ältere Masthsmmel 74 78
3 mähig genährte Hammel u Schafe Merzschafe tö 76 Schwoeine
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder 50 kg mit 20prew Taraabzug
volitleisehe Kkernige schweine feinerer Rassen und deren Kreuzunge
höchstens 1 Jahr alt 65 fleischige Schweine 63 R gering ent
wickelte 60 62 Sauen 49 MVom Rinderauftrieb blieben ungefähr 140 Stäc un verkauft
Der Kälberhande gestaltete sieh ruhig sehloß lauſeem es wirä
aber ziemlich aus verkauft Bei den Sehafen b etwa der
täntte Teil übrig Der Sohweinemarkt verlief gfit und virä

geräumt
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a iv6 eine Le erbeen al loco 22,00 Sept 22,25 Okt Dez 22,60 B Fest Glasgow 9 Juli Vormittag Roheisen Mixed numbersn ba e gen Weizen ment 00 2626 28,26 h New e Juſt lroſet r Feirbleum Siandard Whito in warrants à6 ab 792 d
mehl o und l 25,70 27 New Vork 8,46 in Philädelphia 8,40 Refined in Cases 10,90 Glasgow 3 Juli Schlubß Rohbeisen Mixed numbersWe 2 Wh e Mk e ii26 RoggenHamburg 3 Fuli Weizen fest meeklenb u osthols
206 210 Roggen stetig mecklenb u altmärk 206210 e
eif 9 r 10/15 h 154,00 M Gergte flau südruss eit Fuſi

Gredit Balanges at Oil Oity 1,78 warrants
VSpiritug

Branntwein 40 o Vol für 100 kg 89,00s o Vol tär 100 kg ö6,76 67,76 per looo und Juli

Middelsborough 66 gah 8 d
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New Pörk Fuli Roter Winterw Loco r nierpege 0,24 wöl105 Der o Mai 110 w a uli 623 e 48,70 äad Aprii 37,76 Alsleben öberpogoi u 2 3 2,50 5
3 Sept el 62 4 6256 Mehl 8,75 8,76 Getreido Oelsnanten Oele Fettwaren 49 Paterpazo La 1,50 46Bhieege t le iel Loko Tode w Firxiv Kalbe Ob erpeee 123Ohiesgo 3 Juli Telegr Weizen Juli 966 95 Sept 46 PI in Doppelei Kaibo Oderpegei 4 s 160 13299 992/ Mais Sept 645/6 64/2 t e e m an Kap öl kest verzolit 74,00 äo Wierpezei p so 4 be T o

ne u Sre Können 1706 Gut n o Der WaBerlin 3 Juli Kartolfoimehi und Stärke 18,50 19 00 einer en Juli Sohmalz per Juli 109,00 sserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
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Paris 3 Jull ort Ter ztetig s h noue Kong ayon für Sperulation und Export 500 B Tendenz ruhi Leitmeritz 34 1 Dömitsz Peg 2 1 0,55 2
2 Weiber Zucker fest No für 100 kg Juli i T Zonn r Serib i rer an e r F Nauenburz 6,70 T

z 1 ust Septembe esden SOkt Jan 278 Jan April 275, n September Oktober 6,76 Dr s 17 du Dezewber 64 Dezember Ausslg Von den oberen Plätzen werden 41 om Wuehs gemeldet
Oester Kronen Kente 4 do S XXVIS unk 141 3 95,75826Annaburger Steingut 12 164 o ohbtgati Ind Ges dBerliner Börse t n hen e e erſ leeren e nr et alen er e er d pErgänzung zu gen jelephon, a h 7 90 o do do IV unk 12 954 95,75 Berlin Oharl Bau trou Angew Elektr Gee 42 de b on t08 d

Meidungen im geetr Abendblatt 40 00 ào do III unk 12 317 93,1006 Berl Holreomptoir 6 wen 45 e er vodo Cons 89 25 u 10r 4 73,700 Rh W O 8 IX IXa 499 s Beri vionbrauere 6 4 Anhalt Kohlenwerkel 4 67,000 unk 07 4 97 2002do eonv Obligat 3 67 2002 do 8 VI un b os J 93,500 t 16,000 Berl Riektr Werke 4 100,o08 ws Masohbinen 62 400
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